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Patienteninformation zur Schilddrüsenszintigraphie 
 
 
Wann wird die Untersuchung veranlasst?  

• Vorliegen von Schilddrüsenknoten (getastet oder mit Hilfe von Ultraschall entdeckt). 
• Verdacht auf eine Funktionsstörung der Schilddrüse.  
• Vergrößerung der Schilddrüse.  
• Verdacht auf eine Fehllage der Schilddrüse.  

 
 
Wie können Sie sich auf die Untersuchung vorbereiten?  

• Bringen Sie die Medikamente (v.a. Medikamente für die Schilddrüse) mit, die Sie 
zurzeit einnehmen.  

• Eine Untersuchung (z.B. Computertomographie oder Katheteruntersuchung) mit 
jodhaltigem Kontrastmittel sollte mindestens 6 Wochen zurückliegen.  

 
 
Ablauf:  
20 Minuten nach Injektion eines schwach radioaktiven Stoffes wird eine Aufnahme im Sitzen 
an einer Kamera durchgeführt. Diese Aufnahme dauert etwa 10 Minuten. 


